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König Alfons in Paris
A M Paris 29 Sept abends

Das iſt noch nicht dageweſen ſolch ein Benehmen gegen
über einem Könige der als Gaſtfreund kommt Aber welche
Bezeichnungen man auch den heutigen Demonſtrationen gäbe
es wäre doch keine ausreichend keine erſchöpfend denn der
deutſche Leſer würde ſo unglaubliches er auch dem pariſer
Volke zutrauen möchte ſie für übertrieben halten Und in der
That man muß dieſe aller Sitte hohnſ rn Wuth

nausgeſetzt angenommen
2

ausbrüche gehört geſehen haben man muß ihnen gegenüber
leichenblaß geworden ſein um es für möglich halten zu können

was e Alfons während der Stunden ſeines hieſigen Auf
enthaltes bisher erleben mußte

Laſſen Sie mich chronologiſch verfahren das Bild wird
dann nur deſto anſchaulicher Um 1 Uhr ging ich an der
Gare du Nord Nordbahnhof wo der e Brüſſel
aus mit einem Spezialzuge um 3 Uhr 40 ankommen
ſollte vorbei Man war dort beſchäftigt den Warteſaal
zu einem Empfangszimmer herzurichten über der Thür
as ſpaniſche Wappen rechts und links die Farben ver

Republik und des benachbarten Königreichs in brüderlichem
Verein in den Ecken Blattpflanzen Die Arbeit war noch
jehr unfertig man ſchien indeſſen ein würdiges Empfangs
zimmer herrichten zu können Während man im Saale
dekorirte ſchrieen dicht vor demſelben er führt un
mittelbar auf die Straße eine recht beträchtliche
Anzahl Gamin s den Antipruſſien und u a ein geſtern
aus dem Boden gewachſenes natürlich patriotiſches neues
Hetzblatt Le ſuccès aus das deshalb und zumal auchauf den Boulevards beſondere Abnahme zu finden hen weil

es mit den Worten ausgeſchrieen wurde arrivée du
roi uhblan Eine Stunde ſpäter kehrte ich zurück Das
Publikum war ſchon ſo zahlreich wie nur möglich Vor der
Gare du Nord dem Boulevard e und der Rue
Lafahette ſtaute und drängte ſich eine unüberſehbare Menſchen
menge An der Ecke der letzteren nahm ich meinen Platz
den Blick zum Bahnhof geſtattet aber zudem noch einen Ueber
blick auf die hier ſich kreuzenden Straßen giebt Vor dem
Bahnhofe ſtanden bereits mehrere Co nien Jnfanterie und
eine Eskadron Kavallerie Der Pariſer ſchien merkwürdig

ter Laune zu ſein denn es wurde gewitzelt wie vielleicht
ange nicht man ſtieß und drängte ſich mit unvergleichlicher

Wolluſt und man ließ auch hier wieder bemerken daß es mit
der ſo viel belobten chevaleresken Höflichkeit wirklich zu Ende
ſei Die Sergents de ville waren dieſer Maſſe gegenüber
vollkommen widerſtandslos e ſie lachten ganz vergnügt mit
wenn es etwas zu lachen gab Da kommen einige EquipagenGeſandte und andere Würdenträger nach dem nhofe b

rend Stellenweiſe pfeift man
Nun kann man ſich auf einige Gaminerien gefaßtdenn es iſt klar einige der Citoyens von Belleville oder onſt

einer radikalen Vorſtadt haben ſich offenbar mit Pfeifen aus
geſtattet um zu beweiſen in welcher Art man unter der
dritten unter der moraliſchen Republik Gaſtfreundſchaft und
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Fortſetzung

Jn dem erſten Zimmer des verſtorbenen Moſes Löb ſah man l
einige große Repoſitorien mit A deren Fächer nummerirt
waren wie bei einem Notar Es waren Kataſterauszüge ge
richtlich beglaubigte Dokümente Verkaufsverträge u ſ w
lauter Material das ſich auf die Geſchäfte des Hauſes
bezog Einige Stehpulte aus braunroth angeſtrichenem n
holz ein mächtiges Bureau mit einem Gitter rundherum ein
d Zahltiſch und einige rn Stühle vollendeten
as Meublement Der zweite Raum enthielt zwei gewaltig

große eiſerne Geldſchränke und außerdem noch mehrere alter
thümliche Truhen aus Cichenholz die ſtark mit I igen
verſehen waren dann ein hartes altes Sopha ein paar le
einen ovalen Tiſch und ein großes Schreibpult an dem der
verſtorbene Moſes Löb S hatte

in dieſesierher ktuarium des es führte HerrNalhaniel Salm das Mädchen und winkte ihm gar
der Stühle u u nehmen Er ſelber zog Notiz üchleinhervor und verg i flüchtig einige Zahlen mit anderen die in

einem großen Halenver ſich befanden der auf dem Schreibpulte
lag es mochte ſich um eine Geſchäfts e handeln die er
zuvor noch erledigen wollte Dann ſetzte er ſich Roſa gerade
r

der halben Dämmerung und von einigen Sonnenſtrahlen
umſpielt die durch die ſtaubbedeckten Fenſter ihren Weg indas düſtere Kaſſazimmer gefunden hatten erſchien der Feine

Kopf des Alten mit ſeinen ſcharfgezeichneten und durch das
viele Spekuliren und Rechnen förmlich abgeſchliffenen Zügen
in einem Rembrandt ſchen Lichte einem Helldunkel wie
es ſich der Meiſter nicht beſſer hätte ſchaffen können um den
Charakterkopf zur beſten Geltung zu bringen

Fräulein Roſa aber war viel zu wenig gebildet um ſoll
Wahrnehmungen und Betrachtungen anſtellen zu können Sie
wußte eben nur daß der Herr Salm mit ihr zu ſprechen
wünſchte und hatte ihre Tage lang noch nie etwas von einem
Olair obscur gehört e

Lofn keit übe Die Uhr des Bahnhofes zeigt 3 Uhr 40 Min
Ein Kanonendonner der König iſt angekommen Nach fünf
Minuten ein weiterer der Empfang iſt zu Ende der Königſteigt in den Wagen Jm nächſten Augenblick fühlt man das

Blut in den Adern erſtarren A bas le uhlan A bas le
uhlan Möglich daß der eine oder der andere rief Vive le
roi uhlan Vive le roi rief keiner Aus tauſend und aber
tauſend Pfeifen ziſcht es dem jungen Könige geg
Tauſend Arme geſtikuliren das à bas le uhblan mimiſch be
gleitend Man ſtreckt die geballte Fauſt nach dem Wagen

eführt ſchnell die Rueder von einer Escorte Küraſſieren
Der Ulan aberLafayette hinab fährt Nieder der Ulan

ſitzt blaß und erſtaunt aber allem Anſcheine nach
efaßt im Wagen in etwas nach vorn ge
ogener Haltung und rechts auf die Menge blickend

So ging es fort die ganze Fahrt entlang die wie man mirverſichert erſt dann eine ruhigere wurde als der König ſich

der Seine näherte So iſt ihm hunderttauſendſtimmig der
Ruf A bas le uhlan entgegen gedrungen und dennoch
unternimmmt er es zwei Stunden ſpäter ohne
Eskorte auszufahren Doch zuvor zurü n Nord
bahnhofe Jede der folgenden Equipagen wird gleichfalls nieder

en und mit Gejohl begrüßt Aus einer derſelben beugt

J n

h e Wertes Der Bote für das Saualthal

ich ein junger Attaché heraus und ballt die Fauſt Endli
ſt dieſe Art Hexenſabbath zu Ende nachdem nvotabene au

die engliſche und die ſpaniſche Geſ We r Theil ab
bekommen haben Und nun auf einmal erſchallt vieltauſend
ſtimmig der Ruf Vive la France Vive la république
Ein Trupp Küragſſiere ſchließt nämlich den Zug und dieſer
Trupp wird von der Menge angejubelt W

Gegen fünf Uhr er ich an der Ecke der Rue Dominique
in welcher die ſpaniſche Geſandtſchaft liegt in einem Neubau

es regnete mit noch anderen Herren Aufſtellung ge
nommen Gegenüber auf dem freien Platze ſtand eine dichte
Menſchenmenge der man die Demonſtrationsluſt nur allzuſehr
anmerkte Der Regen ließ nach Ein Detachement Militär
das man zum re in der Geſandtſchaft poſtirt Hatte
zog ab der König hatte es entlaſſen Ein feine Stimmung
charakteriſirendes Zeichen Kurz darauf kommt eine zwei
ſpännige Equipage die des Königs Jch ſteige in die bereit
gehaltene Droſchke und folge dem ſeinen Weg nach der Pont
des Jnvalides nehmenden Wagen des Königs kaum 5 Schrittvon ihm ba hl Geba llte Fäuſte ein
Weib wirft einen Sonnenſchirm ein anderes lieſt Steine auf

der und will werfen man fällt ihm in den Arm die Menge jagt
wie raſend hinter dem Wagen drein heult ſchreit ballt die
Fäuſte Es waren nervenaufregende ängſtliche Minuten
Dabei keine Polizei oder wo ſie iſt nicht aufgelegt
einzuſchreiten das wäre auch vergeblich geweſen
Der Wagen geht über den Pont des Jnvalides hinein in die
ChampsElyſées die Avenue de Marvigny entlang in das Elyſée
zum Beſuch des Präſidenten der Republik die ſich heute ſo
wunderſam bewährt hat Jch konnte der Rückfahrt nicht bei
wohnen ein Wunder daß der König wieder wohlbehalten in
dem Gebäude ſeiner Geſandtſchaft ankam Jch füge heute nur
noch hinzu daß ſich die bei der deutſchen Botſchaftattachirten Offiziere in threr Uniform geſtern gegen abend
u Fuß in die ſpaniſche Geſandtſchaft begaben an hütete

ich ihnen gegenüber den Beleidiger zu ſpielen
Was dieſe Demonſtration beweiſt das brauche ich dem

deutſchen Leſer nicht erſt zu offenbaren Hier in Paris ſehe
ich tagtäglich wie man uns haßt der heutige Tag aber war
der beſte Beweis dafür daß man uns allgemein haßt Denn

Ganz ohne Aeſthetik und modernes Geiſtreichthun erzogen
aß ſie auch jetzt mit geſenkten Augen und im Schooß ge
a r Händen da und erwartete daß Herr Salm ſie

anrede
Roſa hat Dir der Vater jemals irgend welche Mitthei

ungen über den Betrag ſeines Vermögens gemacht fragte
Herr Nathaniel Salm ohne alle weitere Vorrede

Das Mädchen ſchüttelte den Kopf und ſagte halblaut
Nein Herr Salm
Die ſ r Naſenflügel des Alten zitterten vor

Erregung Er nickte mit dem Kopfe als wollte er ſagen
Jch hatte es mir wohl gedacht

Alſo nicht mein Kind Gut ſo höre mich an Jch will
Dir über Deine finanzielle Lage genau Bericht erſtatten und
Dir dann die nöthigen Belege an die Hand geben damit Du
Dich orientiren und Dich mit den Umſtänden vertraut machen
kannſt Alſo Du biſt großjährig und die einzige Erbin Deines
Vaters Dein Vermögen aber beträgt in runder Summe und
zum Theil in liquider Form ſieben Millionen Gulden

Fräulein Roſa ſchien die außerordentliche Bedeutung di
Worte nicht recht zu begreifen Sie blieb mindeſtens äußerlicho ziemlich ruhig Von Herr Salm anfangs meinte ſie habe

ihn nicht recht verſtanden
Sieben Millionen Gulden mein Kind wiederholte er

feierlich Sage mir Roſa was gedenkſt Du nun zu thun
Fräulein Roſa ſchüttelte wehmüthig den Kopf ſie fühlte ſich

ſehr hilflos
Jch weiß es nicht Herr Salm

Der Alte dachte bei ſich daß die Unerfahrenheit und die
Weltunkenntniß des Mädchens noch weit größer ſein als ey

es r wegt w 4 ſei Rath ideſt f Wwollte ihr durch ſeinen Rath zum mindeſten auf die
richtige Fährte helfen

Du könnteſt ja heirathen Roſa, meinte er ſanft Dieswäre am das Geſcheidteſte und für ein Mädchen in
Deiner Lage iſt es Weg das Beſte einen wackern und

ann als Beſchützer und Berather an der Seitegeſ nzu nlein Roſa lächelte traurig

enüber P

eſer Sie in Jhrem Eifer für mich ganz zu verg

was anders war dieſe Demonſtration als die unverſchämteſte
Jnſulte Deutſchlands Weil der deutſche Kaiſer den ſpaniſchen
König ausgezeichnet deshalb beſchimpft und beſudelt man ihn
Die radikale Preſſe war wie man ſieht in ihren Hetzereien nur
zu erfolgreich Aber in einem Punkte nicht und zwar in einem
wichtigen Sie hatte der Menge Stillſchweigen geboten weil
Schweigen die paſſendſte treffendſte Sprache gegenüber dem in

aris weilenden Könige ſei Nun das ſouveräne Volk hat
wohl von ſeiner e aufhetzen aber nicht zwingen laſſen

nd hier liegt die große Gefahr die um ſo größer iſt als
nach wie vor in Paris die Würfel über das Geſchick Frank
reichs fallen Die radikale Sippſchaft wird der Geiſter die
ſie rief nicht Herr Jn dieſer Thatſache welche das Ver
hältniß der germaniſchen Völker zu dem toll gewordenen Frank
reich klar beſtimmt liegt der Schlüſſel der Zukunft Aber
wie ſchwere Stunden ſie vielleicht uns bringe dieſem fran
zöſiſchen Volke gegenüber werden wir allezeit ſiegen Das iſt
die ſtolzerfüllende Meinung all derer die hier tagtäglich an
ſicheren Zeichen des Verfalles vorübergehen und deshalb nur
um ſo deutſcher denken um ſo ſtolzer dahingehen weil ſie ſichſagen müſſen daß gegenüber de n Zuſtänden der
Deutſche das Recht und die Pfucht at die ſeinigen zu preiſen

Wir fügen dieſer Schilderung unſeres pariſer Korreſpondenten
noch die nachfolgenden auf den weiteren Aufenthalt des Königs
und die bereits wieder erfolgte Abreiſe e Depeſchen
an König Alfons hatte Paris einen dreitägigen Beſuch zu
edacht Er iſt aber nur einen Tag dort geblieben obgleichPraſtvent Grévy ihm im Namen Frantreihe die formellſt

Genugthuung gegeben hatte und man ſich die größte Mühe
gab ihn zu längerem Aufenthalte zu beſtimmen Man muß
geſtehen daß der junge König ſich bei dieſer tragiſchen Affäre
Verſe entſchloſſen als korrekt benommen hat und daß ſein
Verhalten ihm die allgemeinſten Sympathieen eintragen wird
Daß dieſer Königsbeſuch auch politiſche Folgen haben wird
zeigt ſchon der Umſtand daß die Kabinette von Berlin Paris
und Madrid ſt alsbald mit der Angelegenheit hast
haben Unmittelbare politiſche Ereigniſſe werden daraus
dings wohl kaum entſtehen aber auf die Stimmung undkünftige Stellung der betheiligten Nationen wird die r

Beleidigung die foeben in den Straßen von Paris
worden iſt gewiß nächhaltig und ſehr beſtimmend einwirken

Bis zur Stunde liegen noch die folgenden Depeſchen vor

Paris 1 Okt Das Journal officiel meldet Geſtern
nachmittag 3 Uhr begab ſich der Präſident der Republik zu
dem Könige von Spanien und benutzte dieſe Gelegenheit um
demſelben auszudrücken wie weit gewiſſe ifolirte Manifeſtationen
davon entfernt wären die wahren Gefühle des Landes zum
Ausdruck zu bringen

Paris 1 Okt Bei dem geſtern abend ſtattgehab ten
Bankett im Elyſée ſaß der König von Spanien zwiſchen der
Gemahlin und der Tochter des Präſidenten Grévy mit Aus
nahme des e en Thibaudm und des Ackerbauminiſters
Méline nahmen alle Miniſter an dem Bankett theil Der Prä

Grévy trug den Orden des Vließes die übrigen
tiniſter hatten e paniſche Ordenszeichen angelegt

Von 9 bis 9 z Uhr ſaßen der König Alfons der Präſiden
Grévy und der Miniſterpräſident Ferry in lebhafter Unter
redung beieinander Präſident Greévy erſuchte den König
dringend noch einen Tag in Paris zuzubringen Wie mehrere
Blätter wiſſen wollen würde der König indeß bereits heute
früh 8 Uhr ſeine Rückreiſe nach Spanien fortſetzen

Madrid 1 Okt Ein geſtern abend ſtattgefundenerMiniſterrath beſchäftigte ſich mit den während Ter Anweſen

Wen ſollte ich wohl heirathen Herr Salm Jch habe
immer ſo einſam geleb r

Mit ſieben Millionen Vermögen mein Kind rief der
Alte lebhaft da hat man die Wahl unter den Freiern, undwenn man zuvor in einer Höhle unter der Erde geſcht hätte

und niemals heraus unter Menſchen gekommen wäre Warte
nur noch ein wenig Roſa und Du wirſt ſchon ſehen wie
man ſich um Dich bewerben wird Nicht den kleinen Fin er
brauchſt Du zu rühren ſie werden ſchon ſelber kommen die

feinen Herren die noblen Herren die alle nur nach der Ehre
und dem Glück ſchmachten werden von Dir den Vorzug zu
erlangen Auf Barone Freiherren und Grafen kannſt Du
Anſpruch machen Roſa oder auch ſogar auf einen Prinzen
wenn Dir danach der Sinn ſteht

Fräulein Roſa ſeufzte tief aufJch danke Jhnen n die gute Meinung Herr Salm und

auch für den Antheil den Sie an meinem Glück und an
meiner Zukunft nehmen Gewiß es iſt eine große Erbſchaf
die mir da zufällt aber recht freuen kann ich mich nicht
darüber Das alles kommt leider ein wenig c das ſcheinen

en Jm vorigen
ahre alt gewordenMonat bin ich vierundzwanziHerr Salm lächelte haun

Mit ſieben Millionen im Vermögen mein Kind iſt man
auch immer jung und immer ſchön, tete er mit Be
ſtimmtheit Du kannſt es mir glauben Roſa mir der ich
ein alter Mann bin und die Welt kenne und die Menſchen

Wirklich Herr Salm Jch wollte ich könnte Jhnen
glauben und Sie hätten recht Aber wenn das Geld jung
ünd ſchön machen kann weshalb müſſen denn die allerreichſten
Leute doch alt werden und endlich ſterben ob e nun ſieben
Millionen oder noch hundertmal mehr haben Wenn de
Geld alles machen kann ſo müßte es einen ja doch auch

W erhalten können wenn man ſich vor dem Tode
rchtet
Herr Salm wurde unwillig
Ach das iſt w anderes, ſagt er und Du verſtehſt mich nicht Gegen den Tod i Kräut gewachf

k

n enda iſt aller Menſchenwitz zu Ende und folgli ilft dadas Geld nichts Tages er ob ich J t S a



it des Königs in Paris ſtattgefundenen Zwiſchenfällen
ämmtliche Gr en äußern ſich im Tone tieſſter Erregung

über dieſe Ereigniſſe und beſchuldigen die franzöſiſchen Be
hörden keine genügenden Vorſichtsmaßregeln ergriffen zu haben
Die Correſpondencia Werke Spanien werde an die frani Regierung eine roteſtnote richten und die Beſtrafung
er chuldigen verlangen Prige Zeitungen berichten der
Polizeipräfekt von Madrid habe Viele des franzöſiſchen
Geſandten zum Schutze gegen feindliche Kundgebungen durch
Gendarmen bewachen laſſen

Paris 1 Okt Der König von Spanien iſt heute morgen
um 8 Uhr 45 Minuten nach Madrid abgereiſt Bei der
Abreiſe ereignete ſich keinerlei gen

Paris 1 Okt Bei der Abfahrt des Königs von Spanien
waren der Chef des Militärſtaates des Präſidenten General
Pittié der ſpaniſche Geſandte und mehrere angeſehene Mitglieder
der ſpaniſchen Kolonie am Bahnhofe anweſend Der König
wird gegen Mitternacht die ſpaniſche Grenze paſſiren

Politiſche Neberſicht
Der König von Serbien iſt am Montag d

3 Uhr in Belgrad eingetroffen Der Miniſterpräſident begaſich Wo nach Ankunft des Königs in das Palais und über

reichte die Demiſſion des Kabinets
Die durch den Miſſionar Shaw wieder in Erinnerung ge

brachte Tamatave Affäre kann vielleicht doch noch zu einem
ernſten diplomatiſchen Konflikt Mlgen Frankreich und England
führen Sämmtliche londoner Blätter geben ihrer Entrüſtung über
die dem Miſſionar dieſe grauſame Behandlung an Bord
eines franzöſiſchen Kriegsſchiffes in Tamatave Ausdruck und
hoffen die engliſche Regierung werde von der franzöſiſchen
Regierung für die in der Perſon Shaw s der ganzen britiſchen
Nation zugefügte ſchwere Unbill gehörige moraliſche und
materielle Genugthuung fordern Die Times ſchreibt z

Mr Shaw s Fall geſtaltet ſich immer ſchlimmer je mehr
Thatſachen darüber an s Tageslicht kommen Zuerſt war es
ſchwierig zu glauben daß die Behandlung welche im zu e
wurde ganz und gar unverdient ſein konnte oder daß er ſich
nicht irgend einer groben Unklugheit welche natürlicherweiſe
den Zorn der franzöſiſchen Behörde erweckte ſchuldig gemacht
habe Jetzt wo die Schilderung des ganzen Vorfalls vorliegt
ſcheint es gewiß zu ſein daß nichts derartiges ſtattgefunden
Er war das Opfer einer tyranniſchen und ungerechtfertigten
Ausübung von Gewalt und unter dieſem Einfluſſe wurde er
nahezu zwei Monate hindurch einer Behandlung unterworfen
die hart geweſen ſein würde ſelbſt wenn er ein gefährlicher
Verſchwörer geweſen wäre aber die in dem Falle eines harm
loſen ausländiſchen Einwohners in einer Stadt die dem Feinde
keinen Widerſtand geleiſtet äußerſt ſkandalöss war Es ſind
hinlängliche Zeichen e daß die franzöſiſche Regierung
dies anerkennt Wir hoffen daß ſie durch ihr Vorgehen in der
Angelegenheit zeigen wird daß ſie ſolche Thaten ihrer Offiziere
und Beamten weder verzeiht noch duldet Die franzöſiſche
Politik iſt jetzt ſo abenteuerlich daß niemand wiſſen kann wann
und wo ihre Agenten in Kolliſion mit britiſchen Unterthanen
gebracht werden mögen Wir hoffen daß kein ſo böſer Fall
wie der Mr Shaw s wieder vorkommen wird denn ernſte
Verwickelungen dürſten leicht aus der Wiederholung eines ſolchen
Zwiſchenfalles entſtehen

Das engliſche auswärtige Amt hat den engliſchen
Miniſterreſidenten in Bern Mr Adams erſucht r
über die Poſition der in Neufchatel eingeſperrten Miß Booth
welche bekanntlich für die ſogenannte Heilsarmee agitirte und
wegen Erregung öffentlichen Aergerniſſes dingfeſt gemacht
wurde und anderer engliſcher Unterthanen anzuſtellen
Mr Adams beauftragte darauf Herrn König Profeſſor der
Jurisprudenz an der berner Univerſität ihm einen juridiſchen
Bericht darüber zu erſtatten Profeſſor König hat ſich zu
dieſem Behufe nach Neufchatel begeben

Der däniſche Reichstag iſt am Montag eröffnet worden
das Folkething hat den Führer der radikalen Linken Berg
mit 62 Stimmen zum Präſidenten gewählt im Landsthing
wurde der bisherige Präſident Liebe wiedergewählt

Das moskauer Stadtoberhaupt Tſchitſcherin
deſſen freimüthige Rede gelegentlich der Czarenkrönung die
reaktionären Ultras in Rußland ſo ſehr in Harniſch brachte
iſt jetzt nach einer Mittheilung der Köln Ztg von der Stadt
Moskau zum Ehrenbürger ernannt worden Die ruſſiſche
Oberpreßverwaltung erließ infolgedeſſen an alle Zeitungen die
Weiſung nichts über dieſe Kundgebung welche der Regierung
peinlich iſt zu veröffentlichen

Die niederländiſche Regierung legte den Kammern
Geſetzentwürfe vor betreffend die Wiederherſtellung des Ein
gangszolls auf Cerealien und Holz betreffend die Erhöhung
der Steuer auf Spirituoſen um 3 Fl und betreffend die
temporäre Erhöhung des Zuſchlags auf die Perſonalſteuer um
20 Proz und auf die Erbſchaftsſteuer um 12 Proz Später
ſoll ein weiterer Geſetzentwurf eingebracht werden nach welchem
die Quote welche die Kommunen von der Perfonalſtener
empfangen auf z ſtatt auf feſtgeſetzt wird

Der Eintritt des ruſſiſchen Generals Lefſovoy in
das neue bulgariſche Kabinet iſt ſeinerzeit zwar
ſignaliſirt aber bis jetzt noch nicht vollzogen worden Manſreibl der N Fr Pr über dieſen Gegenſtand aus Sofia

Das Ernennungsdekret des Pnne Generals zum Kriegs
miniſter war vom Fürſten Alexander und dem Kabinets
präſidenten Zankow bereits ſignirt als Herr Jonin beim n
erſchien um gegen dieſe Berufung ſehr beſtimmte Vorſtellungen
zu erheben indem er hervorhob daß ihm General Leſſovoy
nicht genügend bekannt ſei und daß man in Rußland in deſſen
Ernennung jene Garantie für den Geiſt und Fortſchritt der
bulgariſchen Armee die das Kabinet wahrſcheinlich durch die
Berufung dieſes Generals an die Spitze des Kriegsminiſteriums
zu bieten beabſichtige nicht erblicken werde Fürſt Alexander
ſeinerſeits hielt an der Kandidatur Leſſovoy s feſt und es ſoll
aus dieſem Anlaſſe neuerdings zu unliebſamen Auseinander
ſetzungen zwiſchen ihm und Herrn Jonin gekommen ſein
Schließlich erbat ſich Herr Jonin eine Friſt von zwei Wochen
um über den Fall nach Petersburg berichten und ſich Ver
haltungsmaßregeln erbitten zu können Bis dahin ruht die
formell vollzogene Ernennung des Generals Leſſovoy deren
Publikation man vorläufig unterließ Man ſieht der Ent
ſcheidung des ruſſiſchen Kabinets mit begreiflicher Spannung
entgegen da ſie den erſten poſitiven Anhaltspunkt dafür bieten
wird wie man ſich in Petersburg zu dem neuen Kabinete de
facto zu ſtellen geſonnen iſt

e

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Aleſſandria 1 Okt Das RatazziDenkmal wurde

gern in Gegenwart des Königs der Miniſter Depretis und
Mancini ſowie vieler Senatoren und Deputirten enthüllt Der
König reiſte abends nach Monza zurück Bei einem von der
Munizipalität veranſtalteten Bankett hielt Depretis eine kurze
Lobrede auf das Leben und Wirken Ratazzis Später begab ſich
der Miniſterpräſident nach Stradella

Peſt 1 Okt Das Abgeordnetenhaus konſtituirte ſich
heute für die letzte Seſſion und wählte Baron Johann Kemeny
und Paul Szontagh zu Vizepräſidenten Der Präſident bleibt
während der ganzen Legislaturperiode derſelbe

London 1 Okt Aus Hongkong wird gemeldet Nach
richten aus Haiphong zufolge ſollten am 29 v M 550 Mann
franzöſiſcher Truppen unter Bichof und Badens nach Bacninh
abgehen wie verlautet ſollte ſich eine Abtheilung in
derſelben Siärke von Hanoi nach Bacninh begeben Jn Kanton
herrſcht Ruhe

Die Nachricht von der Verzichtleiſtung des Kardinalsleedr e wer auf ſeinen GneſenPoſener Erzbiſchofsſitz die

man bereits als ein günſtiges Zeichen für eine nahe bevor
ſtehende Löſung der Biſchofsfrage in den vier durch Abſetzung
ihrer Jnhaber erledigten preußiſchen Diözeſen anzuſehen ge
neigt war wird heute bereits von allen Seiten dementirtünſer römiſcher DKorreſpondent meldet uns telegraphiſch

Rom 1 Okt 8 Uhr 45 Min nachm
Der Moniteur de Rome erklärt die von der Poſener

Zeitung gemeldete Demiſſion Ledochowski s als Erzbiſchof für
grund 8 Der preußiſche Episkopat wählte im Einverſtändniß
mit der Kurie den Weg der Ueberreichung der Dispensgeſuche
durch einen einzigen Seniorbiſchof den Herrn von der Marwitz
gerade deshalb um Preußens Verlangen nach der Demiſſion
der vier abgeſetzten Biſchöfe zu umgehen

Der Moniteur de Rome giebt die Zahl der jungen
katholiſchen Geiſtlichen Preußens für welche der

von Kulm den Dis pens nachſuchen wird auf etwa
an

Elberfeld 1 Okt Bei der heutigen Landtagserſatz
wahl im Wahlkreiſe Elberfeld Barmen an Stelle Strücker s
wurde Sanitätsrath Dr Graf nat lib mit 291 Stimmen ge
wählt Der Gegenkandidat Stelter Fortſchr erhielt 175 Stimmen

Stade 1 Okt Offizielles Reſultat der im 19 hannoverſchen
Wahlkreiſe Neuhaus Otterndorf ſtattgehabten Reichstags
ſtichwahl Es wurden im ganzen abgegeben 14,700 St hiervon
erhielt Kaufmann A B Cronemeyer in Neuhaus a Oſte Fortſchr
7654 und Hofbeſitzer J G Hottendorf in Otterndorf nat lib
6987 St der erſtere iſt ſonach gewählt

München 1 Okt Die Allgemeine Zeitung veröffentlicht
ein Handſchreiben des Königs an die Wittwe des
Staatsraths v Schloer in welchem der König die hohen
Verdienſte des Verſtorbenen auf den verſchiedenen Gebieten ſeiner
Thätigkeit namentlich auf dem des vaterländiſchen Eiſenbahn
weſens anerkennt das Hinſcheiden v Schloer s auf das Tieſſte
bedauert und der Wittwe ſein aufrichtiges Beileid ausdrückt
Die Allgemeine Zeitung meldet die Ernennung des früheren

den in Petersburg von Rudhardt zum Geſandten in
resden

Halle den 2 Oktober
Meteorologiſche Station

1 Okt 10 U abs 2 Okt 6 U mg8

z 75rmometer in o e 10Deutſches Reich Kelative Feuchtigleit u
Berlin 1 Okt Der Kronprinz und die Frau Kron Wind S SWsprinzeſſin traten wie telegraphiſch aus Baden Baden ge

meldet wird mit der Prinzeſſin Viktoria heute die beabſichtigte
Reiſe nach der Schweiz an Prinz Wilhelm von Preußen
iſt heute vormittag in Penzig eingetroffen und daſelbſt vomKaiſer von Oeſterreich in deſten Begleitung ſich der Adjutant

Freiherr von Mondel und Graf Wolkenſtein befanden empfangen
worden Ferner waren anweſend der deutſche Botſchafter Prinz
Reuß mit dem Perſonal der Botſchaft der Statthalter der
Generalkonſul Wahlmann und die dem Prinzen zugetheilten
Offiziere Der Kaiſer trug die Uniform ſeines preußiſchen Garde
regiments und begrüßte den Prinzen Wilhelm welcher öſter
reichiſche Majorsuniform trug auf das herzlichſte Die am Bahn
hof aufgeſtellte Ehrencompagnie wurde von dem Erzherzog Johannkommandirt Die Herrſchaften begaben ſich alsdann na Schon

brunn wo der Prinz von dem Kronprinzen Rudolf begrüßt
wurde Nach dem Dejeuner erfolgte ſogleich der Aufbruch zur
Jagd Der König von Sachſen iſt ebenfalls heute in Wien
eingetroffen Derſelbe wurde auf h vom Kaiſer ſelbſt
empfangen und nach Schönbrunn geleitet Nach Beendigung der
Jagden wird ſich Prinz Wilhelm zum Beſuch bei ſeiner GeRahlin nach dem Comerſee in Italien begeben Prinz
Albrecht traf heute früh aus Wiesbaden hier ein und reiſte
abends nach Kamenz in Schleſien weiter wo ſich ſeine Familie
gegenwärtig befindet Prinz Alexander hat eine mehr
wöchentliche Reiſe nach Jtalien angetreten Prinz Georg
weilt gegenwärtig in Köln und wird in dieſen Tagen von ſeinen
Sommerreiſen in Berlin zurückerwartet

Ueber die viel ventilirte Frage einer Zuſammenkunft
der Kaiſer von Deutſchland und Rußland ſchreibt
endlich die Nord Allg Zeitg

Sogleich nach der Abreiſe des ruſſiſchen Kaiſers nach Kopen
hagen wurden von Petersburg aus Gerüchte über eine dem
nächſt bevorſtehende Zuſammenkunft der Kaiſer von Deutſchland
und Rußland verbreitet Dieſe Gerüchte die ihren Weg auch
in viele deutſche Blätter gefunden haben entbehrten von An
beginn jeglicher Begründung da von keiner Seite eine Kaiſer
zuſammenkunft in dieſem Jahre beabſichtigt geſchweige denn
angeregt worben iſt

Die von der Nat Ztg gebrachte Nachricht daß im Juſtiz
miniſterium der Gedanke erwogen werde die Rechtsanwalt
ſchaft und das Notariat in Preußen künftig zu
trennen wird von der Nordd Allg Ztg als völlig aus
der Luft gegriffen bezeichnet

den Kopf voll rede Roſa was Du doch auf einmal nicht
alles verſtehen kannſt was nützt es Es wird die Zeit
ſchon kommen Kind wo Du das Verſtändniß für Deine Lage
Be wirſt Du wirſt dann mehr erfahren als bisher wo

u immer nur hinter dem Ofen mit einer Stickerei be
eng warſt Biſt ja doch ein geſcheidtes Mädchen und haſt

s Blut vom alten Löb in Dir der Zeit ſeines Lebens einen
gar feinen Kopf beſeſſen hat

Er ſtand auf und machte Roſa ein Zeichen daß ſie nun
gebe am Kind

Nun alſo mein Kind überlege Dir ſchön alles was i

e niedie Dir ſonſt ja do ine e laſſen würde Ein
anderes Mal reden wir dann weiter n

Das Mädchen verließ das Comptoir in dem Herr Salm
t einſchloß um zu rechnen da ihm die Sorge für die

iquidirung des Vermögens oblag
Hin und wieder unterbrach der Alte ſeine e
n m baren Ziffernkolonnen die er in ein Buch ein
tragen ſich bemühte
Närriſcher Geighals geweſen der J e murrte er vor

ch in Er ſelber hat gelebt wie ein Thier das Mädchen
er aufwachſen laſſen als wäre er ein Bettler ſtatt ein

vielfacher Millionär n Aber Roſa wird ſchon ge

immer noch zu Gunſten ihres verſtorbenen Gebieters Ein
ſcharfer Beobachter aber hätte es gleich merken müſſen daß
ihre Seele nicht mehr bei der Sache war ſeitdem Herr Salm
Roſa abgeholt hatte zu der Unterredung im Comptvoir

Als das Mädchen wieder eintrat ſprang ſie ihm mit einer
ſchnellen Bewegung entgegen eine Geſchmeidigkeit verrathend
n man dieſer verwitterten Erſcheinung nicht hätte zutrauen
ollen

Nun Goldkindchen, rief ſie hat der Nathaniel Dir was
von der Hinterlaſſenſchaft geſagt Jch denke wohl er that
es er ſah gar ſo ſag aus

Fräulein Roſa ließ ſich auf dem ärmlichen Sopha nieder
Jawohl, antwortete ſie einfach die Erbſchaft beträgt

ſieben Millionen
Sieben Millionen

und ſchlug die Hände zuſammen Sieben Millionen das
iſt ein großes eld Gott ſieben Millionen Iſt ſo etwas
möglich Dann ſind wir ja reicher als Rothſchild s oder
mindeſtens eben ſo reich Mein Goldkind meine Taube das
iſt é zum Närriſchwerden vor Glück und vor Wonne

ie wollte im Uebermaß des Entzückens das Mädchen um
armen doch Roſa wehrte g unmuthig ab

Jch bitte Dich Sarah ſei nicht ſo übertrieben mache
nicht gleich über alles großen Lärm Du ſiehſt ich bin

ſcheidt werden der Reichthum iſt ein gar großer Lehrmeiſtergroßer ja je un ter unher vorn
ann vertiefte er ſich wieder in ſeine Rechnungen die ern a Poper ſagen e in i der

infa im re e arier aber de ne mge
Fräulein Roſa war unterdeß wieder in aneeſet erdeß wieder in das Wohngemach
Die glte Sarah ſaß am Ofen Trauergebete murmelnd

ſo vollkommen ruhig alſo thue mir den Gefallen und rege

m gauflie Alte an kaum die Worte die das Mädchen zu ihr
ſagte Sie ſprang umher als ſei ſie plötzlich wieder jung geworden ſie ſetzte du Feiertagshaube auf und nahm ein anderes

Tuch um ſie trank ein wenig ſüßen Liqueur der nur für diehöchſten Feſttage geführt wurde

Fortſ folgt

Gott über die Welt ſchrie die Alte

6 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 6,2
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola

1 Okt 8 Uhr morgens Die Luftdruckverhältniſſe im Beobachtungsgebiet
atten ſich nur unerheblich geändert über Britannien hielt die ſtarke nördliche
uftſtrömung in Mitteleuropa das trübe regneriſche Wetter noch an Be

ſonders an der deutſchen Küſte und im ſüdlichen Theil war viel Regen gefallen
Die Temperatnur hatte ſich wenig geändert in Deutſchland lag ſie vielfach unter
der normalen Haparanda 757 3 ſtill wolkenlos Petersburg 753 r 8Südoſt ſtill Nebel Hamburg 750 9 Südoſt leicht wolkig Wien 752 4 t

wolkenlos Nizza 751 15 Oſt ſtill wolkenlos Wiesbaden 748 10 Sßbweſtleicht bedeckt Paris 753 8 Südweſt ſtill wolkig Am 29 Sept Uhr früh

Pola 753 16 Oſt bewölkt Rom 754 17 Südoſt leicht bewölkt
tinopel 756 20 Nord bewölkt Notticboud 29

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Bitterfeld 1 Okt Mit heute ſcheiden aus hieſigem
Schuldienſte Hr C Oppermann nach 6jähriger Thätigkeit hierals Mittelſchullehrer nach Zerbſt Hr Simon als Taubſtummen
lehrer für Breslau und Hr Dr Krumbholz Herr Rektor Wolff
richtete vor verſammeltem Lehrerkolleginm an die beiden erſtge
nannten Scheidenden Worte des Dankes und Glückwünſche für
fernere ſegensreiche Wirkſamkeit Durch den Austritt des Herrn
Dr Krumbholz iſt an der Mittelſchule eine Lehrerſtelle für Deutſch
und Latein mit 1800 M Gehalt frei geworden Gleichzeitig iſt
noch eine Lehrerſtelle an der Bürgerſchule vakant da der Magiſtrat
eine rig jüngſt zurückzog Ueber den KuponsDiebſtahl in Roitzſch kann ich ergänzend zur geſtrigen Mit
theilung noch folgendes berichten Der Beſtohlene Herr Anitmann
Teutſchbein konnte ſchon am Sonnabend per Draht von hier be
nachrichtigt werden daß der Dieb ergriffen ſei Die ge
ſtohlenen Werthpapiere wurden ihm abgenommen Der Maurer
Gotſche aus Zſchieſewitz kaufte in einem hieſigen Geſchäft eine Hoſe
und bezahlte mit Kupons Dem Geſchäftsinhaber war inzwiſchen
durch die Blätter der Diebſtahl bereits bekannt geworden und als
G nochmals erſchien und Talons und Kupons auspackte war die
Polizei ſchnell bei der Hand Der p G leugnet zwar den Dieb
ſtahl verübt zu haben es wird ihm aber nichts helfen

Nordhauſen 1 Okt Es erregt hier einiges Aufſehen
daß die katholiſche Geiſtlichkeit die Begleitung der Leiche
des am Sonnabend beerdigten Brauereibeſitzers Jacob Röder
verweigert hat weil derſelbe vor ſeinem Tode die Sakramente
der katholiſchen Kirche nicht erhalten habe Röder wurde während
ſeiner Krankheit von den katholiſchen Geiſtlichen beſucht er ſtarb
aber plötzlich an einem Schlagfluſſe Auf Erſuchen der hinter
bliebenen Wittwe hat ein evangeliſcher Geiſtlicher Herr Superinten
dent D Haaſe die Leiche begleitet und die Grabrede gehalten
Der Fall hat die Wittwe Röder und die Verwandten ſo auf
geregt daß ſie beſchloſſen haben den noch nicht konfirmirten Sohn
des Verſtorbenen evangeliſchlutheriſch werden zu laſſen Das
Schwurgericht zu Braunſchweig verurtheilte die Ehefrau des
Arbeiters Simm aus Helmſtedt wegen verſuchten Gift
mordes an der Frau eines polniſchen Arbeiters mit dem ſie
verbotenen Umgang hatte zu zehn Jahren Zuchthaus
Der Schlachter Karl Schulze zu Dibbesdorf und der Handels
mann Karl Rohkam aus Goslar wurden wegen Verkaufs finnigen
Fleiſches je mit 6 Monaten Gefängniß und 2 Jahren Ehrverluſt
beſtraft Geſtern waren die Gauturnwarte des III deutſcher
Turnkreiſes Thüringen in Weimar zu Berathungen und
Uebungen verſammelt Halle wordoſtthüringiſcher Gau wurde
durch Herrn Turnlehrer Reuter vertreten

Onuedlinburg 1 Okt Die für unſere Stadt ſehr wichtige
Frage hinſichtlich der hieſigen Waſſerleitung hat endlich zur

Befriedigung ihre Löſung gefunden Bekanntlich
allirte die Firma welche die Leitung mit einem Koſtenaufwande

von ca 300,000 M gebaut hatte zu Anfang dieſes Jahres und
die Verhandlungen zwiſchen dem Magiſtrat und dem Konküurs
verwalter blieben lange Zeit reſultatlos ſodaß man ſchon auf eine
Einſtellung der Leitung am 1 Okt gefaßt war ie ich nun
von kompetenter Seite erfahre iſt es dem V eret endlich ge
lungen das Werk für den Preis von 120,000 M für die Stadt
anzukaufen

M Erfurt 1 Okt Am Sonnabend gegen abend ſtürzte von
dem Gerüſte in einem Zimmer des Hotels Zum preußiſchen Hof
der Maurer Karl Leich ſo nnuglücklich herab daß nach einer
Stunde der Tod eintrat Geſtern abend als der Seiltän zer
Stumpf aus Mühlhauſen i Th im e des benachharten
Büßleben ſich am Trapez ſchwang brach die Tragſtange und der
Mann ſtürzte Hart am Kronleuchter vorbei in das Publikum

erab Einige Damen wurden mehr oder minder erheblich ver
etzt Der Künſtler wurde ſchwer verletzt vom Platze getragen

Dem Geh a rn Tr Gerhardy zu Erfurt iſt der
Rothe AdlerOrden dritter Klaſſe mit der Schleife verliehen
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Dem BauJnſpektor Schwarz in Schönebeck iſt bei ſeiner Ver
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ung in den Ruheſtand der Charakter als Baurath deme tsſchreiber Seele Meyer in Mühlhauſen i Th der
Charakter als Kanzleirath verliehen Der bisherige KreisWundarzt und Streſanſtalts Arzt Dr Nöldechen zu Lichtenberg bei

Prettin iſt zum r der Landesſchule Pforta ernannt
worden Der BauJnſpektor Buchmann iſt von Zabrze in
gleicher Eigenſchaft nach Schönebeck verſetzt

Die unter dem Rindviehbeſtande des Webermeiſters Gott
lob Franke des Gutsbeſitzers Friedrich Herold zu Großoſter

auſen und des Gutsbeſitzers G Pallas zu Rothenſchirm
ach ausgebrochene Maul und Klauenſeuche iſt wieder erx dagegen iſt dieſe Seuche unter dem Rindviehbeſtande

des Gutsbeſitzers Friedrich Wittig des Maurers Franz Müller
und des Stellmachermeiſters G Bohne zu Großöſterhauſen
neu ausgebrochen Die unter dem Pferdebeſtand des Garten
utsbeſitzers Gottlob Mietzſch zu Beyern ausgebrochene Rotzkrantheit iſt erloſchen

e Leipzig 1 Okt Das geſtrige Wettrennen war zwar
vom Wetter nicht begünſtigt trotzdem hatte ſich ein zahlreiches
Publikum auf dem Rennplan eingefunden und folgte unter auf
eſpannten Regenſchirmen den programmmäßig verlaufendenRennen Bei dem erſten Rennen Tribünenrennen Preis

1500 war erſter Jrrwiſch vom Graditzer Geſtüt zweiter
von Falkenhauſen s Morgenröthe Beim Leipziger Stif
tungspreis 3000 ſiegte Wega vom Graditzer Geſtüt als
erſter als zweiter von Tresckow s Souvenir Graf von Schmet
tow s Hofdame drittes Pferd Preis der Stadt Leipzig
1000 M Offiziere des XII Armeecorps von Boddien s Puck
erſtes von Earlowitz Archeduke zweites und ebenfalls von
Boddien s Direktor drittes Pferd Jm nun folgenden Be
ruhigungsrennen 1500 kam Wetterfahne vom Graditzer
Geſtit als erſtes von Tresckow s Cooter als zweites und
Spiekermann s Cobham als drittes Pferd durchs Ziel Jm
Verkaufs Handicap 1200 blieb Heiſtrich s Jmmergrün
erſter Long s Lilie zweiter und Coſack s Azor dritter Den
Schluß bildete Steeple Chaſe 1500 mit Graf Schmettow 8
Philipp als erſtes von SchmidtPauli s Tyrann zweites und

Oehlſchläger s Bill Tower als drittes Pferd

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Nach einer Meldung der münchener Allg Ztg hat die

egenwärtig in München tagende hiſtoriſche Kommiſſion beider dortigen Akademie der Wiſſenſchaften heute dem Religions

lehrer und Benefiziat an der Domkirche Dr theol Specht den
Preis von 2500 M für ſeine Geſchichte des Unterrichtsweſens
in Deutſchland von den älteſten Zeiten bis zur Mitte des 13 Jahr
underts zuerkannt und ihm weitere 1500 M nach Vollendung
einer Arbeit in Ausſicht geſtellt Außerdem wurde dem Pater
Gabriel Meier Einſiedeln für ſeine Arbeit über daſſelbe
Thema das Acceſſit von 1000 M zugeſprochen

Vermiſchtes
Prof Ludwig Richter, dem Altmeiſter der Holzſchneide

kunſt dem Maler der deutſchen Gemüthswelt wurde am 28 Septbr
zur Feier ſeines 80 Geburtstages im Namen des Königs von
Sachſen von dem Stagtsminiſter v Noſtiz Wallwitz der Stern
gunn Comthurkreuz des Albrechtordens überreicht Ferner erſchien

ei dem greiſen Altmeiſter in Vertretung des Oberbürgermeiſters
der Stadtrath Teucher und überreichte ihm dem Ehrenbürger
von Dresden ein prachtvoll gebundenes Exemplar der dem
ſächſiſchen Königspagre zur ſilbernen Hochzeit gewidmeten Feſt
chronik der Stadt Dresden Der Vorſtand der dresdner Kunſt
enoſſenſchaft brachte eine künſtleriſch Gratulations

Adreſſe dar Von ſeiten der königlichen Akademje der bildenden
Künſte waren als Deputation die Profeſſoren Ehrhardt Panwels
Pohle und Preller erſchienen von denen der Erſtgenannte in
warmen herzlichen Wortea den Gefühlen des Stolzes und der
ſerneren Zuſammengehörigkeit der Akademie mit ihrem früheren
Mitgliede Ausdruck verlieh Jm Namen der Künſtlerſchaft
Münchens überreichte der Maler Papperitz ein geborener Dresdner
einen Lorbeerkranz von ſeltenem Umfange Dieſen Ehrenbe
zeugen ſchloß ſich noch eine Anzahl privater Kundgebungen
er Theilnahme an unter denen ein mitten in der Fülle der

Tagesarbeiten abgeſandtes Gratulationstelegramm des Profeſſor
Johannes Schilling vom Niederwald den gefeierten Künſtler be
ſonders erfreute Ludwig Richter der ſeit December 1876 nur
noch h des akademiſchen Rathes iſt bezieht bekanntlich ſeit
October deſſelben Jahres einen ihm vom Kaiſer Wilhelm ver
liehenen Ehrenſold von 3000 Mark jährlich aus Reichsmitteln

Ein intereſſanter Prozeß gelangt am 3 Okt vor
dem geheimen Juſtizſenat des königlichen Kammergerichts zur
Verhandlung Die gegneriſchen Parteien ſind Prinz Friedrich
von Hohenzollern und Rentier Karl Korth in Berlin Erſterer
bewohnte bis zum 4 Okt v J das letzterem gehörige Haus
Wilhelmſtraße 23 Bei der Räumung der Wohnung erwies ſich
dieſe in einem ſolchen Zuſtande daß Herr Korth vor einer durch
greifenden Renovirung der von dem Prinzen verlaſſenen Räum
lichkeiten an eine Vermiethung derſelben nicht denken durfte Da
die Devaſtirung der Wohnung keineswegs auf die bloße Benutzun
derſelben ſich zurückführen vielmehr deutlich erkennen läßt da
bei der d inwunt in rückſichtsloſeſter Weiſe verfahren worden
ſein mußte ſo beanſpruchte Herr Korth für die nothwendige
Reſtaurirung eine angemeſſene Entſchädigung über welche eine
Einigung nicht erzielt werden konnte Auch nachdem durch ge
richtliche Sachverſtändige der angerichtete Schaden abgeſchätzt
worden kam ein Vergleich nicht zu ſtande obwohl Herr Korth
in entgegenkommender Weiſe einen ſolchen anbot Die Wohnung
konnte daher auch bis heute noch nicht vermiethet werden und
d Kammergericht wird nunmehr ſeine Entſcheidung treffen
müſſen

Gegen den früheren Stadtrath Beleites in Brom
berg iſt wie bereits gemeldet eine Unterſuchung eingeleitet
Dieſelbe geht auf Untreue Unterſchlagung und Betrug Die
Unterbilanz beträgt 500,000 Mark

Zur Beerdigung Turgenjeffs Die in Berlin lebenden
Ruffen haben beſchloſſen bei der heute Dienstag zu gewärtigenden
Anfünft der Leiche Turgenjeffs einen Lorbeerkranz auf den Sarg
niederzulegen in gleicher Weiſe gedenkt der Literariſche Klub
den todten Dichter zu ehren

Prozeß gegen die Mörder Mailaths Jn der amMontag in Peſt begonnenen Schlußverhandlung des Mailath en

Mordprozeſſes wurden Spanga des Raubmordes Berecz der
Theilnahme am Morde und der Anſtiftung dazu Pitely der Theil

Während der Verhandlung geſtandnahme am Raube angeklagt
Mord mit Berecz und Pitely vollbracht zuSpanga ein den

haben

Ein kneipluſtiger Ort ſcheint das brandenburgiſcheStädtchen Pförten zu ſein Wenigſtens wurde auf dem Wer

kurzem in Potsdam verſammelten Städtetag der Provinz Branden

n ägrötunt zur S rwopuersaptdie meiſten Schankſtätten eſitzt ſo daß auf je eiSchankſtätte 55 Einwohner kommen zit ß auf je eine

e Ver 7 und Verſummlungen
erlin 1 Okt Der 10 märkiſche Turnlehrerwelcher ſeine Verhandlungen in Anweſenheit des Gedeinnath

Wötzoldt des offiziellen Vertreter des geſchäftlich behinderten
Kultusminiſters heute nachmittag r erſaale des Rathhauſesabhielt nahm u a einſtimmig folgenden Antrag an

Die Verſammlung erklärt es ür nothwendig daß von ſeiten
der Schule für die turneriſchen Spiele Zeit freigelaſſen werde
und zwar iſt außer den vorgeſchriebenen 2 Turnſtunden wöchentlich
ein Nachmittag für turneriſche Spiele bezüglich Turn

fahrten frei zu laſſen und hierfür ſind geeignete Kräfte zur
Aufſicht zu gewinnen Ferner ſieht er es in erſter Linie für
erforderlich an daß den beſtehenden Vorſchriften bezüglich der
Ertheilung der 2 Turnſtunden wöchentlich an allen Knaben
ſchulen genügt werde

Lotterie
Leipzig 1 Okt Bei der heute angefangenen Ziehung der

4 Klaſſe 104 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

ewinn zu 60,000 M auf Nr 35728
Gewinn zu 30,000 M auf Nr 71745
Gewinn zu 20,000 M auf Nr 56425
Gewinn zu 15,000 M auf Nr 35285
Gewinn zu 10,000 M auf Nr 44183
Gewinne zu 5000 M auf Nr 9674 12369 31712 42894 46413

49865 56515 63501 66823 70559 70698 70882 91125
Gewinne zu 3000 M auf Nr 6331 7946 8579 17342 39106 44693

66313 63396 65425 83114 87361 88575 91990 93306
Gewinne zu 1000 M auf Nr 2956 3682 8645 11610 12296

14610 24187 26042 32255 33544 42500 45455 47873 55450 56664
58811 61846 64647 65600 68233 69452 70018 79180 82902 92872
98638 99691

Gewinne zu 500 M auf Nr 4135 6718 10934 14598 15264
16712 18118 24209 25382 25470 26922 28655 28977 29185 30240
32352 32903 35198 34433 45719 45833 45837 46388 46581 47315
48307 48669 52445 54814 55987 56641 63404 64407 68584 69328
71076 71165 76604 76956 81125 85118 86125 86286 89655 92381
95165 96862

Gewinne zu 300 M auf Nr 141 1908 2631 3327 3543 3561
3947 6391 6486 7904 8880 10851 11370 12715 14290 14602 17242
18010 18949 20353 22068 22407 22947 24340 24410 25873 26044
26715 26827 27055 28530 30167 30509 32121 33605 34284 34893
35473 36890 37095 38353 39722 41140 41301 42027 42882 43863
45215 49594 50518 50791 51510 51545 53633 53659 53834 53941 54395
55254 57451 57533 58275 59013 59454 59680 60526 61742 62482
62619 63004 63712 64030 64103 64677 66820 67300 68031 68998
70188 72393 72644 72684 74722 74864 75504 78296 78990 79036
79893 81178 81741 83083 83239 83674 84149 84755 84960 85935
88207 88928 89660 89835 90275 91499 92272 92430 94137 94149
96458 97497 98594 99007

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 1 Okt Die heutige Börſe behauptete wie be

reits telegraphiſch gemeldet relativ feſte Haltung trotzdem keinerlei anregende
Meldungen vorlagen und zum Schluß ſogar Paris recht ſchwache Nottrungen
ſandte Die Kurſe erhielten ſich ungefähr auf den Niveau das ſie zum Schluß
der Sonnabendbörſe eingenommen hatten Das Geſchäft hielt ſich in Rückſicht
auf den morgigen jüdiſchen Feiertag in ſehr beſcheidenen Grenzen Man
notirte Kreditaktien 497 7 Franzoſen 544 Lombarden 2634 Mecklen
burger 210 210 Mainzer 114 Oſtpreußen 136 58, Marienburger
107 Elbethalbahn 353 355 Diskonto Geſellſchaft 193
bis Deutſche Bank 148 Laurahütte 134 4 Dortmunder Union
98 Ungarn 73 Ruſſen 71 Gotthardbahn 104

Hagen 29 Sept P der GeneralVerſammlung des Märkiſch
Weſtfäliſchen Bergwerks Vereins zu Letmathe wurde die Bilanz für
das verfloſſene Geſchäftsjahr genehmigt und die Dividende gemäß dem Vor
ſchlage des Aufſichtsrathes auf 3 Proz feſtgeſetzt

Wien 1 Okt Telegr Prämienziehung der 1854er Looſe
40,070 Fl Nr 30 Ser 2454 5000 Fl Nr 11 Ser 1566

Privatbank zu Gotha Unter der Firma Privatbank zu Gotha
Filiale Erfurt iſt in Erfurt eine Zweiganſtalt errichtet worden welche am
I d ihre Thätigkeit aufgenommen hat

Leipziger Meſſe Damenkonfektion Mitgetheilt von
Fritz Schubert Auf dem Gebiete dieſer Branche hat ſich in gegenwärtiger
Meſſe kein ſonderlich nennenswerthes Geſchäft entwickelt Theils mag die noch
zu milde Witterung was den Geſchäftsverkehr in Deutſchland betrifft
theils die Ueberproduftion hieran Schuld tragen welche vielſeitig beklagt wird
und zu welcher der Bedarf in ungünſtigem Verhältniſſe ſteht Auch iſt die
Richtung der Mode für bevorſtehende Saiſon noch nicht vorgezeichnet man

oder ob man ſich für Plüſch entſcheidet Die Preiſe waren bei dem belang
loſen Geſchäft ſchwankend wie der Charakter des der Mode unterworfeuen
Geſchäftes ſelbſt Größere Lager waren nicht am Platze eingetroffen größere
Exportaufträge fehlten faſt gänzlich

Halleſche Getreide und Produktenbörſe

Bericht des VBörſen Vereins Sekr Halle 2 Ott
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Ko
Mittelqualitäten 171 183 Mark beſſere bis 191 feinſter
bis 195 Mark Roggen 1000 Kilo 148 168 Mark Gerſte
1000 Kilo ruhig Land 155 175 Mark feine Chevalier
bis 190 M Futtergerſte 135 145 Mark Gerſtenmalz
50 Kilo prima Qualität 14 14,50 M Hafer 1000 Kilo
148 160 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktorigerbſen
195 220 M Linſen 50 Kilo 12 20 M Küm mel 50 Kilo
25 bis 26,50 M Mohnſamen 50 Kilo blauer 20 M gef
grauer Mark Stärke 50 Kilo 19,50 MarkSpiritus 10,000 Liter Proz loco feſt Kartoffel 53,00
Mark Rüben ohne Angebot Rüböl 50 Kilo 34,25
Mark matt Solaröl 50 Ko 9,75 Mark Malzkeime
50 Ko dunkle 4,75 M helle 5,50 M Futtermehl 50 Klilo
r m r re Deut r ögie 8,25ark Weizengrieskleie 5 Oelkuchen 50 Ko frem7,65 hieſige 8 M fremde

Bericht von S Wagner Sohn Halle 2 Okt Bei
knappem Angebot wurden letzte Preiſe gern bezahlt Weizen
12 Säcke à 85 Ko br feinſter bis 195 mittlerer 171 183
geringer unter Notiz Roggen 12 Säcke à 84 Ko br 150 bie
I65 abfallende Sorten unter Notiz Gerſte 12 Säcke
à 85 Ko br feine Qualitäten 153 168 feinſte höher gehalten
mittlere 138 144 Mark geringere 120 132 Mark Hafer
12 Säcke à 50 Ko br 89 96 M Viktorig Erbſen 12 Säcke
à 90 Ko br bis 240 bezahlt Raps 12 Säcke à 76 Ko
br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br M Mais1000 Ko n Donau Mark do amerikaniſcher Mark
Lupinen pr 1000 Ko n M Kümmel p 50 Ko n

Strohpreiſe Halle 2 Okt Langes Roggenſtr v22,50 28 M pr 1200 Pfund Maſ n e e
1200 Pfund Hieſiges Heu von 5 M pr 1200 Pfd

uswärtiges Heu von 3,75 M pr 1200 Pfd

Magdeburger Börſe 1 Okt Krhyſtallzucker I 34,25 M incl allucker II 33,80 34,00 Pe Kornzucker von 96 29,40 29,30 M Fechgeger von

28,40 28,80 M Kornzucker von 94 27,90 28,30 M Kornzucker
Rend 88 M Nachprod 88 929 21,25 25,50 M Tendenz
Still Brodraffinade Brodmelis 37,25 Gem Raffinade 35,00
35,50 M Gem Melis I 34,25 M Denden Ruhig

e Magdey u W her der Kaufmannſchaftagdeburg 1 ermann Walther KartoffelſpiritusFeſt Loco ohne Faß d2,00 d2,50 ab Speicher unter freier Vorhaltung

d o D e M Br v c M r pr Nov2 nom pr Dez 51 nom pr 1à 100 ben ſbez loco ohne Angebot pr Okt 52,00 M w Ratenſhiritus
Poſen 1 Okt Telegr Spiritus loco ohne 51,20 pr 5pr War De pr April Mai 409,60 Fen Saß 9120 pr O 80 09
ten 1 Okt Telegr Getreldemarkt Weizen pr Herbſt 10,3310,38 r pr Frühjahr 11,03 Bd 11,08 Se erget pe Herbſt 8

Gd r pr Sthieh 8,57 Gd 8,62 Br Hafer pr Herbſt 7,07 Gd
h r pr Frühjahr 7,40 Gd 7,45 Br Mais pr Sept Okt 7,68 Gd

I C

Petroleum Bremen 1 Okt nachm Telegr lußberichtt c e bez e o e r upr ember 8 und Käufer pr Januar 8,4 äHamburg 1 Okt nachm e Eine c
Gd pr Okt 8,20 Gd pr Nov Dez 8,35 Gd Sltettinachm Loco 8,45 M Antwerpen 1 Okt nachm Ken
Raffintrtes Type weiß loco 20 bez 20 Br pr No
Dezember 20 Br pr Jan 21 Br S Berlin
Standard white ber 100 Klgr mit in P von 100 Terme Gek 21 Ctr Loco M pr dieſen Monat er Hithauptet

Nov 2524 x e Jt t See Höse I Nov Des 25,7 M pr Veſ 1868 Jan 1887

1 Okt

1 Okt Raffinirtes

weiß nicht ob dem Kammgarn ob dem Streichgarn der Vorzug gegeben wird 4

r Feſt Standard whire ioco 830 Br 8,26

vemher 20 Br pr Tro

Berliner Börſe vom 1 Oktober
Dentſche und ausländiſche

Deutſche Reichsanleihen Meh
o

im Anleihe
o d

4 9 ſ5 o ch
5 do Gr K B do
5 Pr Cirb Pfdb

räm Pher 1

5 Ungar PapierRente

Ftglepih Rente
o Rumänier

5 Ku Engl 1872

In und ausl Eiſenbahn
u Stamm Prior Alt

S Südbahn
S ſPoſenKrenzburg

4 Ungar GoldRente 7

Fonds
u Staatspapiere

102,25 bz
102,90 bz

ſsSch Sch1 0 t Sthe aCentrl z100,80

17 00 G
10rz 156,00 bzB

104,80 bzG

497 do 00rz 99,80bzGrß i los 20 bIſt oden Kredit 85,50 bzG
do Centr Bd Pf 76,75 bz

6 New ork Stadt Anl 128,90 G
Oeſt PapierRente 66,60 G
do Silber Rente 90 bzB4 o Heſt GoldRente 85,00 bzB

5 o Ruſſ Anl v 1877 92,80 bzB
2 h p 1880 7180 b5 do OrientAnl II 56,80 bzG

Stamur
ien

AachenMaſtricht 56,90 bz
AltonaKiel 236,10 GBerlin Dresden 17,600 bz
Berlin Hamburger 380,50 bzG
Bresl Schw Freib 117,75 b
ehe Man it B 82,40 bz

Galiz Karl Ludw 123,70 b
Gotthardbahn 104,50 bzB
Halle SorauGuben 29,80 bz
Kronpr Rudolfbahn 70,60 G
Mainz Ludwigshafen 4,70 bzB
MarienburgMlawka 107,00 b
Mecklenburg 210,90 bz
Oberſchl Lit A C D B 272,00 bz

do Lit B 197,75 bzOſtpreuß Südbahn 135,50 bz
PoſenKreuzburg 29,40 b
Rechte OderUſer 192,80
Ruſſiſche Südweſtbahn 58,10 b
Thüringer 214,25 Gz Berlin Dresden 45,50 bzGS Halle Sor Guben 112,10 G

Magd Halberſt B abg 89,00 G
S Marienb Mlawka 118,50 G
Oels Gneſen 84,00 bzG

120,25 bzG
99,75 bzG

GS Rechte Od Ufer 191,90 b
H Saalbahn 94,25 bz

EiſenbahnPrioritäts Aktien und
Obligationen

3 Brg Märk III A 94,25 bzB
3 do III B 94,25 bzB4 do V 102,70 G4 do VI 104,40 b4 do VII 102,70 bzG4 do VII 102,90 b5 do IX 103,10 bz4 do Dt Soeſt II 102,40 G
41 do Nordbahn 102,60 bzG
4 Berlin Anhalt 102,50
41 Berlin Dresden gr 103,25 bzG
4 Berl Görlitz konv 103,00 bz
41 Berl Hamb I kv 108,25 bz
41 Brl Ptsd Mgd D 103,25 bzG
4 Berlin Stettin gar 101,00 G
41 Braunſchw Eiſenb 103,00 G
41 Brsl Schw Frb

do

4 Köln Minden
4 do4 do

G

H 102,70 bz
IV 101,00 G
VI 104,40 G

VII 102,75 bzG
4 Halle Sor v St g 102,80 bzG

4 Oberſchl 49 Lit H gr 102,50 bzBm 8
41 do do 79ad S u 102/80

Rechte rzUſera Thüringer r 102,50 G
DuxBodenb II 86,50 bz

5 105,1092,90do III 5e
4 Gal KarlLudw 83,80 B
5 Kaſcha Oderberg 82,90 G
5 Gold 101,20 bz5 Kronpr Rud 72 85,75 bz
5 Lemb Czernow IV 89,60 bz
3 Oeſt Frz Stb alte 389,00 bzG
3 do 1874 383,25 bz3 do Ergänzung 373,10 8
4 do Goldprior 95,60 b
5 Oeſterr Nordweſtb 87,20 bzG
3 Südöſt Bahn 76 293,40 b
5 do bl 102,80 bz5 Ungariſche Nordoſtb 76,80 z

do GHDold 98,70 G
5 do Oſtbahn I Em 77,40 bz
5 do do II Em 96,10 bzG
5 CharkowAzow 93,25 bz
4 Jwangor Dombrw 82,40 bzG
5 KozlowWoroneſch 98,00 bz
5 Kursk Kiew 101,10 bzG
5 MoscoRjäſan 103,25 bzB
5 do Smolensk 95,00 bz
5 Rjä 101,00 b4 Ruſſ Nikolai Oblg 738,90 bz5 SchujaJwanowo 94,90
5 Warſchalt Wien IV 100,75
5 do V 1060,10 G3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 66,50 bz
Transkaukaſiſche Eſb Obl 53,70 bz

Bank und Jnduſtrie Aktien

Aachen e G z 36Berliner Handels GeſDarmſtädter Bank 15450 bzB
Diskonto Kommandit 193,25 bzG
Deutſche Bank 148,75 bz

do Genoſſenſchaftsbank 128,25 G
Dresdener Bank 125,30 G
Leipziger KreditAnſtalt 168,00 G
Magdeb Privatbank 119,75 bz
Mitteldeutſche Kred Bank 94,25 bzG
Heſter KreditAnſtalt 488,90 bzKelhebont 151,50 w
Sächſiſche Bank 121,90
Schleſ BankVerein 110,50 G
Weimariſche Bank 92,25 B
AdmiralsgartenbadAkt 54,00 bzG
Cröllwitzer Papierfabrik 192,75 bz

e Gas 183,00 Galleſche Maſchinen 249,00 B
aurahütte 134,50 BPhönixBergwerk Lit A

do B 50 bz G

Dortmunder Union 32,25 G
Bochumer Gußſtahl 104,10 bzGoch Hütt V konv 5,25

la JKörbisdorfer Zucker 158,00 bzB
Sächf Th Br V St A 193,00 bz

St Prioro

Sächſ Maſch Hartmann 121,50 bzG
do Stickmaſchinen

Zeitzer Maſchinen
Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüſſ Antw 100 fr 8 T
London 1 Lſtrl 8 T
Paris 100 fr 8 CWien öſt W 100 fl 8 T 170,30 z
Petersb 100S R 3 W 199,50 b

BankDiskonto

Berlin Wechſel 4 Lombard R
Amſterd 3 Bruſſel 33, London

Paris 3 Petersburg 6 Wien 4

126,25 bzG

4 Mgd Hlbſt 1865 102,80 b Gold Silb4 do Leipzig A 105,00 s Souverei ns ſt uns van
4 v e 10985 Engl Bannot 0R n3 do Wittenberge 84,50 G 20 Frants Stite t z
4 Mainz Ludw g kv 100,50 bzG Dollars 4,205 G

8 I II 18 dzG mperialso konv 59 G anz4 Niederſchl Märk I 100,50 G e Batte a
3 Oberſchl E gr 94,30 G Ruſ do 200,70 ba

Leipziger Börſe vom 1 Oktober

f Kgl Sächſ f Kgl Sächſ Thlr8 RentenAnl 3333 81,10 G Staatsanl 67 h W 101,40

3 do 1 81,10 G 3 Landrentenbr 97,00 G3 do 500 81,40 G 4 Mansf Gw 1882 100,10 P3 do 500 81,40 G 4 do 101,55 GTh z de 333 108,25 G3 Staatsanl 1830 5 99,00 oz n 1859 100 o 5, do Em 1878 103006
do 1847 500 101,50 p Stadtoblsss 108,00 G

4 do 1869 38 99,75 G 4 do 1876 104,00 G
4 do 1870 33 101,75 P
Div Eiſenb St Akt Div8 Altenburg Zeitz 203,09 P Lyz 167143 Auſſig Tepih 201 d rh 5 g 128,50 G 7u b Siahtn pe

7 Buſchtiehrad Lit 145,59 G 5 LeiteElbſ Geſ Akt 131,50
2 We d B 80,3066 10 Zu raffinerie Halle 138,00 G

e e s ne2 n a Dger e 7 r ter o7 enburgZei 5 u Solaröl St P Aa Be dit rot eß A t oors6 o B 144,25Se Halle EorauGuben i 79 Auel Eiſ Obl
Bank u Cred Akt 47 AuſſigTeplitzer 103,30 G

9 Allg D Cr A Lpz 168,25 G 5 Böhm Nordbahn 88,25 dz
9 Dresdener Bank 125,50 P s do Em 1871
5 do Kaſſen Verein 108,00656 5 do Ent 1871 87,00b6
8 do Disk Geſellſch 107,00 6 5 do 1672 86,70 b
5 Sächſ Bank 12220 5 Dux Bodenbach 87,65 P
0 Zwidauer 70,75 6 Gr Köſlacher 1874 7325Jnd Akt Pr und 5 rat 81606o Stamin Prior 5 o Em v 1872 84906

g v 193,00 G s 82,75 G5 do Schuldverſchr 104,006 5 h n ſto t 808
4 Dörſtewitz Rattm 119,50 G 5 PragTurnau 88,20 G

Schleppſchiffahrt auf der Elbe
Die Schleuſe z Niegripp paſſirten am 1 Okt und

wurden durch die Elbſchiffahrt Geſ Kette befördert Schiffer
C Gerhardt
Veuſtadt
St Wieſe
Auſſig Wilh G
Weizen n Wallwitzha
hafen

Rundholz n

fen

Buckau

z Gaube leer n Auſſig
Zuckerrüben n Magdeburg

rewe leer n Theodleer n Magdeburg A v n Asſſig W vt r
ei

C Kalow Eichene Riegel n N
rxleben Weizen n Wallwitzhafen

Körner Rundholz nBraune Se elib
Gottl Focke leer n

Magdeburg ertel
öppen zen n Wallwitz

deuſtadt Magdeburg

Waſſerſtands Nachrichten

Kalbe 1 Okt Obderp
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1,25 Barby 1,62

Saale Halle 1 Okt ads Unterh 3,84 2 Ott morg 1,82
iha 1 Dit abs ners 2 t w
ibe 15 Oit M t ar re

urg 1,44 1s Deren 30 ger 2i
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Reeller Ausverkauf
W änzlicher Aufgabe meines Geſchäfts verkaufe zu billigen aber feſtenviten r n Arbeit als Sophas Kleiderſchränke Bett

mit Hatrabe ommoden Spiegel Stühle Secretaire
Gallerieſchränke uO Sciippe iſchlermeiſter

in gut für literariſcheſ

ſte 12

P PEinem hieſigen e auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige daß
ich mit dem heutigen Tage eine

Brod Weiß und Ruchenbätkerei
Klausthorvorſtadt Nr 14

eröffnet habe Jndem ich bei reeller n B trauen des geehr
ten Publikums zu erwerben ſuche zeichneTheodor Soheuer Bückermeiſter

Schirmständer Kohlen
Kasten Ascheneimer

Feuergeräthe
mit und ohne StänderOfenschirme Wasengeratn

ständer eiserne Waschtische
eiserne Bettstellen

Messer u Gabeln Garderobe
leisten Gardinenrosetten

Biläernägel und Ringe
RouleauxstellerBlau emnillirte Geſchirre e

raten Kochtöpfe
jeder ArtFischkessel Dureh

sehläge Kaſfeekan
z nen u Tassen Sahnen
sgiesser Kaſteetrieh

Fenstereimer
Wasserkrüge Nacht
geschirre Aufwasch

wannen ete
ſowie alle Holz Küehenutenstlien

empfehlen zu C
Hempelmann KrauseKleinſchmieden S

Herm Müller Schneidermeiſter
Halle a an gaſſe 3

im Hauſe des Fleiſchermeiſters Herrn Sehatz
empfiehlt ſein Lager von

ſelbſtgefertigten Herren u Knabenanzügen
e An Aoe vv von Mark anu

Beſtellungen nach Maaft werden gutſitzend und prompt zu ſoliden
Preiſen ausgeführt

H V Se
Neunuheiten aZ Größte Auswahl Villigſte Preiſe S

Rudolph Sachs Co
Hoflieferanten gr Ulrichſtr 55

Als anerkannt beſtes Maſt und riſche g r wir
neues frPalmkernme ch Eraft ftfutter

mit ca 18 pCt e ca r Kohlehydraten und ca 5 pCt Fett mit
Marisg

ro Centner ab Berlin excl die zum Transport geliehen werden bei
tnahme von mindeſtens 100 Centnern Die Eiſenbahntarife für 200 Centner

ſind am erDa Palmmehl ſtets trocken und darin über 60 pCt verdauliche Stoffe
enthalten r ſo iſt es das billigſte Kraftfutter

Ueber Eben ahnfrachten von Berlin nach allen Stationen geben wir
gern Auskunft ſowie wir auch auf Wunſch ausführlicher über dies anerkanntgute geſunde und nahrhafte Futtermittel berichten

Palmkern und Cocus Oel Fabrik

RKRens ert O ne Fr
Von Donnerstag den 4

d Mts ſteht ein Tranusport beſter Arbeitsp erde zu

äußerſt ſoliden Preiſen bei
mir zum VerkaufMeer Salomon

Halle a d Dorvotheenſtraße Nr

Karl Kohlberg

ſind gern un Spiegel und
wagen und Tiſchlerhandwerkzeug ſehriroppenstädit

Hohen Feiertagsmeine Localitäten Pakt

für den Verkauf geſchloſſen

egen bleiben

und morgen

Julius Rothenberg
große Steinſtraße 66

Wegen gänzlicher Aufgabe des Selhin

olſterwagren wie auch Möbel
billig zu verkaufen

Co

zerreiſß barer

Großes Lager
deutseher und fremder

Cardinen Dabribate
weiss créème

Kdohslsohe Fwirn I Doppel Zwürngarcünen

Englisch Tüllgardinen
Gestickt schweizer Mull mit Täll

und ganz Tüllgardinen
Tüll crochet Gardinen

Bancdlanguette
eiſen bei

Aecht Guipure Gardinen
meterweiſe und in abgepaßzten Fenſtern eingefaßt mit un

zu bekannten billigen

H C Weddy Poenicke

AuctionDonnerstag den 4 Oetober d
J Vormittags 11 r verſteigere
ich zwangsweiſe in Frößznitz in der
Baz des Agent Wiessnerz

2 weiße Schweine
1 neues Sopha1 desgl Kieiherſecretair

1 Regulagtor
1 neuen Glasſchrank
1 Kommode

gegen gleich L e lung
Riächter tsvollzieheru re

Ausverkauf
Wegen bevorstehendem Umzug beginne

sehon jetzt mit einem Ausverkauf älterer
Muster zu festen e Preisen

Veuderwitamo 2 a Markt

NB Der Zugang von Neuheiten in allen
Branchen meſnes Lagers erleidet Keine Un
terbrechung

gegen

nen r Z ſtehen rn und
e a gold

Anmeldungen
Dauer 6

wird auf Grund der ſeit 8 Jahren erzielten
höh Lehranſt und zahlreichen Eltern warm empfohlen Programme und

Leipzigrin

Hber Realſ chule
frühere Hbhere e werbeſghule e

Fachſchule für Maſchinen Techniker

u HalberſtadtDas Winterſemeſter v am 15 Oct mit der Prüfun

Programme gratis und franco durch den Oberrealſchul Director Crampe

Seminar für Kinder
neu eintretender Schüler

ärtnerinnen
Halle a/S Weiden 6hb

Leipzig Jacobſtraße 3

S

empfiehlt ſeineMein den
anerkannt ante reine Weine und gute warme und kalte Küche

e 4s e erMittwoch den 3 October Abends 8 Uhr im Goldenen Ringe
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

um net nehme ich no
onate mit Franzöſiſch und Muſik 1 Jahr

wärtige gute und billige Penſion Auf Wunſch Stellung

Augugt Simmer

bis 15 October ent
Für Aus

Lina Sellheim
A Pleischhacker s Prziehungwangtalt

folge von vielen Directoren

LeipDrei e
ken doch

R auf das überreiche Maß derſ der
J leid h beeifert das

Christian Glaser
ar Klausſtraße 24

Eiſenwaaren u Ofenhandlung
en gros en detail
hält alle Sorten Oefen

ſchwarz
broncirt
geſchliffen
emaillirt

öbnhich
gewöhnlicher

Regulir
e

Sditt
feuerung

und
nach
Dr

Meidinger s
Syſtem

Küchenofen Roſte Platten rc

zu ſoliden Preiſen empfohlennen
Rouleaux
Wachstuehe
Gardinen Stangen

offerirt sehr billig

Hermann Bischoff
45 gr Ulrichstr 45

Damentuch
I Panamas Cheviots FIa

i nelle zu Promenaden z Mor
genkleidern und Regenmänteln c

in den neueſten undJ jedem beliebigen Quantum zu
r r Reichhaltige Mu

ſterauswahl franeo
R Rawetziky Sommerfeld i/L

Prima Dachpappen
verſchiedener Stärken auch in einzelnen
Stücken ausgeſchnitten ſowie

e e eKiefern Brennholz
in Waggon Ladungen und einzelnen
Metern auch klein gemacht in Fuhren
frei r empfiehlt billigſtHo lzhandl v Carl Schumann

Getrag Herren Kleidungsſtück
Betten äſche Uhren Möbe
u ſ w kauft

Fr Noael Geiſtſtraße 46

FamilienNachrichten
Statt beſonderer Meldung

Heute ſtarb unſer freundlicher
olfgang

Danzig den 29 Sept 1883
Dr Gutſche und Frau geb Berger

Dankſagung
Zurückgekehrt vom Grabe unſerer

lieben unvergeßlichen Frau MutterSchwieger und Großmutter ſagen wir
Allen für die große Theilnahme ſowie
für die überaus reiche Blumenſpende
unſern herzlichſten Dank Dank Herrn
Oberdiakonus Wächtler für die troſt
reichen Worte am Grabe Dank den
werthen Sängern des H B V für den
erhebenden Geſang ſowie Allen die
der Entſchlafenen das letzte Geleit
egeben haben
ie trauernden Familien Zachger und

Schröder e
Dank

Gern möchten wir für S Beweiſe
aufrichtiger und herzlicher T I ahwe
wie wir ſie in den letzten trübenen erſahren haben im Einzelnen g

ſchwindet uns im Hinblick

m

Muth dazu Hatte doch Freundes Bei
rab unſererLiebe leichſam zu verdeden mit Blüthen

und Blumen den Lieblingen unſerertheueren Siſchlafene unter denen

einſt zu ruhen ihr Herzenswunſch war
So ſei denn all den lieben Freunden
hiermit unſer innigſter D dar r
bracht möge Gott ihnen ein reies elter ſein und ſie vor ähnlichen

Se in Gnaden bewahren
ejün den 30 Sept 1883W Wiischel nebſt Söhnen

Für den Jnſeratentheil verantwortlW Kö präge Halle a

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen

Holzhandl v Carl Schumann

r

a i

e

r k

r h 2 1
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